
LandFrauen – Frühstück  2020  

Am Samstag, dem 22.Februar  trafen sich im Dorfgemeinschaftshaus in Stemmen 95 LandFrauen vom 
LandFrauenverein Barsinghausen zur jährlichen Frühstücks-Veranstaltung. Renate Zingler, eine der 
beiden Vorsitzenden, begrüßte die Damen und musste leider gleich eine Änderung der Veranstaltung 
mitteilen. Die angekündigte Referentin hatte leider wegen Krankheit kurzfristig absagen müssen.  
 

Dem Vorstand war es aber gelungen den Referenten, der im Programm für April 
2020 angekündigt war, Herrn Martin Koloff aus Kolenfeld, zu fragen ob er kurzfristig  
einspringen kann. Herr Koloff hat es möglich gemacht und ist gerne nach Stemmen 
gekommen. 
Nach der Begrüßung wurde erstmal ausgiebig gefrühstückt. Die ehrenamtlich 
engagierten Damen des Dorfgemeinschaftshauses hatten mit viel Liebe wieder ein 
wundervolles und leckeres Frühstücksbüfett gezaubert.  
Nachdem sich alle bei entspannten Gesprächen gestärkt hatten konnte Herr Koloff 
mit seinem interessanten Vortrag 

„Gibt es noch genug Lebensraum für Bienen? – Erfahrungen eines Imkers!“  
beginnen. Er hatte mit seinen Ausführungen das volle Interesse der Zuhörerinnen – das Thema traf ja 
auch den Nerv der Zeit! In den letzten 5 - 6 Jahren konnte der Landesverband Hannoverscher Imker einen 
Mitgliederzuwachs von 6% verzeichnen. 
Herr Koloff hatte bereits als Jugendlicher für sich die Imkerei auf dem elterlichen 
Hof in der Heide entdeckt – und dieses Hobby hat ihn bis heute nicht losgelassen. 
Er berichtete dass in den früheren Generationen Imker und Landwirte ein 
bisschen wie „Hund und Katz“ waren. Er hat aber festgestellt dass es in der 
Landwirtschaft ein Umdenken gibt. In den jetzigen jungen Generationen 
verändert sich dieses angespannte Verhältnis grade. Die jungen Leute gehen 
aufeinander zu und reden über ihre jeweiligen Probleme mehr miteinander.  
Er berichtete unter anderem über die „Varroamilbe“, die bereits seit mehreren 
Jahren für ein großes Bienensterben verantwortlich ist. 
Geduldig beantwortete Herr Koloff auch während seines Vortrages die vielen 
Fragen seiner Zuhörerinnen.  Er gab auch noch den Tipp das Bienen solche            
Pflanzen/Stauden benötigen die noch einen Staubbeutel haben = also ungefüllte Blüten.  
 


